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Zu Baustein 2 – Bastelanleitung: Hallo, ich bin der Elefant

Zu Baustein 2 – Lied: „Was müssen das für Bäume sein“

Zu Beginn halbiert der Lehrer eine Toiletten papierrolle der Länge nach mit  einem Messer.

Anschließend schneidet er mit einer spitzen Schere in die Mitte der Papprollenhälfte ein so

großes Loch, dass ein Kinderfinger leicht hindurchgesteckt werden kann. Nun kommen die

Kinder an die Reihe. Sie grundieren die vorbereitete Papprollenhälfte mit grauer  Farbe und

lassen diese trocknen. Die Augen werden aus weißem Papier ausgeschnitten, aufgeklebt

und bemalt. Aus grauem Tonpapier schneiden die Kinder Elefantenohren (frei oder vor -

gezeichnet) aus. Diese werden an die Innenseite der Papprollenhälfte geklebt. Nun be -

kommt der Elefant noch seinen „Rüssel“, wenn ein Finger des Kindes durch das vorge -

schnittene Loch gesteckt wird.
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Zu Baustein 2 – Bastelanleitung: Hallo, ich bin der Elefant

Zu Baustein 2 – Lied: „Was müssen das für Bäume sein“

Zu Beginn halbiert der Lehrer eine Toiletten papierrolle der Länge nach mit  einem Messer.
Anschließend schneidet er mit einer spitzen Schere in die Mitte der Papprollenhälfte ein so
großes Loch, dass ein Kinderfinger leicht hindurchgesteckt werden kann. Nun kommen die
Kinder an die Reihe. Sie grundieren die vorbereitete Papprollenhälfte mit grauer  Farbe und
lassen diese trocknen. Die Augen werden aus weißem Papier ausgeschnitten, aufgeklebt
und bemalt. Aus grauem Tonpapier schneiden die Kinder Elefantenohren (frei oder vor -
gezeichnet) aus. Diese werden an die Innenseite der Papprollenhälfte geklebt. Nun be -
kommt der Elefant noch seinen „Rüssel“, wenn ein Finger des Kindes durch das vorge -
schnittene Loch gesteckt wird.
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